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Ostern –
aus dem Tod
wächst neues Leben



Ostern / Auf-Er-Stehen

Das höchste Fest im Kirchenjahr naht:Ostern – Tod
und Auferstehung Jesu.

Die Karwoche erzählt von Ungerechtigkeit – Ver-
rat – Tod – Grab und von Gerechtigkeit – Treue –
Leben – Auferstehung.

Darin spiegeln sich unser individuelles Schicksal
und das Weltgeschehen.

Manchmal müssen wir eine Idee, ein Vorhaben, eine
Hoffnung begraben. Manchmal bringt uns etwas zum
Erliegen und wir fühlen uns dann wie im Grab. Wenn
uns etwas bedrückt und uns die Enge der Angst
lähmt, haben wir den Eindruck, lebendig begraben
zu sein.

Immer wieder kommt es darauf an, aufzu-er-stehen,
Prüfungen zu be-stehen, aus dem Er-Liegen zum Auf-
Stand zu kommen. Dazu benötigen wir Steh-Vermö-
gen, die Kraft zum Wider-Stehen. Wir brauchen
Wandlung und entsprechenden Bei-Stand. 

Mit dem Beistand und der Wandlungskraft des Auf-
erstandenen finden wir österliche Wege vom Liegen
zum Stehen, vom leblosen Grab zum blühenden
Garten, vom Tod zum Leben.

Welche Osterwege und Osterfeste gibt es in Deinem
Leben? Wann sagst Du: Ja, ich will aufstehen aus
dem Grab von Mutlosigkeit, Verletzungen und Unver-
söhntheit? Wann gibst Du dem Auferstandenen die
Chance, dein Dasein zu wandeln? Wann glaubst Du,
dass dir ganz persönlich zugesprochen ist: „Fürchte
Dich nicht. Er ist auferstanden und ganz bei dir!“
(vgl. Mt 28)

Ich lade sehr herzlich zur Mitfeier der verbliebenen
Fastensonntage, der Karwoche und der österlichen
Tage ein!

Ein gesegnetes Ostern, ein weitreichendes Aufer -
stehungsfest wünscht herzlich

Andreas Fischer, Pfarrer

Liebe PfarrbewohnerInnen von Liezen, Weißenbach und Lassing!

Wort des Pfarrers
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Die Farbe ROT
Rot hat eine stimulierende Wirkung auf körperli-
cher und emotionaler Ebene. Rot signalisiert einen
starken Willen, Entschlossenheit und Durchhal-
tevermögen. 
Die Farbe steht für Liebe, Leidenschaft, Wärme,
Mut und Leben (die Farbe des „Lebenssaftes Blut“).
Rot ist vor allem dem Gefühl zugeordnet:
Bei Wut oder Scham errötet man.
Man kann vor Ärger nur noch rot sehen.
Rote Ampeln, Bremslichter und Alarmknöpfe sig-
nalisieren deutliche Hinweise, die unmittelbar Wir-
kung zeigen.
Im Gottesdienst symbolisiert die
Farbe Rot Blut und Feuer, Hin-
gabe und Liebe.
Rote Paramente werden zu
Pfingsten, zu den Leiden
Christi und zu Märtyrerfes-
ten getragen. Damit wird aus-
gedrückt, dass der christliche
Glaube die Lebenssubstanz
anspricht und angeht. In der Verbindung mit der
Kraft Gottes (Heiliger Geist) kommt es zu einer
durchströmenden Wesensumwandlung, die zur Lie-
be befähigt und Hingabe ermöglicht.

Zum Titelbild …
Das Foto auf der ersten Seite zeigt die Zerstörung
nach dem Tsunami in Phuket, Thailand aus dem Jahr
2004. Im Rahmen der psychologischen Betreuung
durch das Kriseninterventionsteam des Landes Stei-
ermark wurde diese Aufnahme gemacht. Mitten in
der Verwüstung wächst ein Baum und erste Pflanzen
beginnen zu grünen. 
Eindrucksvoll verdeutlicht dieses Bild, was wir zu
Ostern feiern: aus dem Tod erwächst neues Leben.

!!Bitte vormerken!!

Für ein buntes und abwechslungsreiches Programm
in Liezen sorgen die christlichen Kirchen. Nähere
Informationen gibt es im Mai-Pfarrbrief und ab
Mitte April im Internet.
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LiezenPfarre LiezenLiezen

Vor nunmehr über 100 Jahren hat man in unserer
Pfarre ein sehr großes Zeichen gesetzt: Die Stadt-
pfarrkirche wurde innerhalb eines Jahres um 12 Meter
Richtung Osten erweitert. In Erinnerung an diese
Tat, die wir im kommenden Jubeljahr feiern, dach-
ten wir nicht nur an die großen Leistungen, son-
dern auch daran, die vielen kleinen und kleinsten
Zeugnisse einmal zu „inventarisieren“ und für die
Nachwelt festzuhalten.
Aus diesem Grund hatte ich die Idee zu dieser
Broschüre. Dank der Unterstützung durch unseren
Pfarrer konnte dieses Projekt nun – vorläufig – abge-
schlossen werden.
Wir haben uns bemüht, möglichst alle Glaubens -
zeichen im Pfarrgebiet festzuhalten. Es kann natürlich sein, dass das eine oder andere übersehen wurde.
Sollte Ihnen noch ein nicht dokumentiertes bekannt sein, so ersuche ich Sie, sich mit der Pfarrkanzlei in
Verbindung zu setzen, um auch diese für für zukünftige Auflagen zu dokumentieren.
Ebenso haben wir versucht, die Entstehungsgeschichten dieser Zeichen festzuhalten. Einige der Überlie-
ferungen wurden (wenn auch aus Platzmangel) gekürzt in dieser Broschüre abgedruckt. Es wurden aber alle
gesammelten Berichte dokumentiert und sind im Pfarrarchiv festgehalten. Sollten Ihnen aus Erzählun-
gen oder eigenen Erinnerungen noch Ergänzungen einfallen, würden wir diese auch gerne festhalten.

Franz Röck

Gute Stimmung beim
Rosenmontagball

„Alles Walzer und viel Vergnügen“ – getreu diesem Motto feierten knapp
200 Tanzbegeisterte den Faschingsausklang beim traditionellen Rosen-
montagball. Gute Stimmung, gefördert durch die Tanzmusik der Grup-
pe 4you, kennzeichnete den Abend. Durch den unermüdlichen Ein-
satz vieler Helfer wurde dieser Abend wieder ein Höhepunkt des Lie-
zener Faschings. Die Pfarre Liezen freut sich schon, auf lustige Faschings-
stunden am Rosenmontagball 2012 (20. Februar). Vielleicht gelingt
es, dass die magische Zahl von 200 Gästen überschritten wird.

Dank an Frau
Maria Lengauer

Ein großes Vergelt’s Gott und herz-
lichen Dank sagen wir Frau Maria
Lengauer für ihre jahrelangen
Näharbeiten für unsere Weißen -
bacher Pfarrgemeinschaft. 
Mit hoher Kompetenz und liebe-
vollem Engagement hat Frau 
Lengauer in letzter Zeit Ministran-
tenkleider, Sternsingergewänder
für Erwachsene und ein Esel -
kostüm für Palmsonntag geschnei-
dert. Das alles in bester Ausfüh-
rung und Qualität. Wir alle haben
damit eine ganz große Freude.
Nochmals vielen herzlichen Dank
an unsere „Weißenbacher Kirchen-
Nähfachfrau“!
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Fastenzeit
Kreuzwegandachten im Pfarrverband

Sie sind herzlich zur Mitfeier der Kreuzwegandachten eingeladen:

Liezen:
jeden Freitag um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche

zusätzlich am 1. 4. und 15. 4.:
Kreuzwegandacht bei den Stationen auf den Kalvarienberg.
Treffpunkt um 18.00 Uhr bei der ersten Station

Weißenbach:
jeden Donnerstag um 18.15 Uhr in der Kirche

Lassing:
Mittwoch, 13. 4., 18.30 Uhr in der Pfarrkirche

Karfreitag:
In der Kalvarienbergkapelle, der Verabschiedungshalle und den
Kirchen in Lassing und Weißenbach:
Beginn der Kreuzwegandacht mit Schweigeminuten um 14.55 Uhr

Donnerstag, 7. April:
Anbetungstag der Pfarre Liezen in der 

Marienkapelle der Pfarrkirche
Die Einteilung zur Anbetung erfolgt nach verschiedenen Wohnge-
bieten. Wenn Sie zu einem Zeitpunkt in der Kirche zur Anbetung
sein können, sind Sie jederzeit herzlich willkommen:
13.00–14.00 Uhr: Pfarrbewohner von Liezen-Ost und dem Reithtal
14.00–15.00 Uhr: Pfarrbewohner von Weißenbach
15.00–16.00 Uhr: Pfarrbewohner von der Pyhrnstraße, dem Sal-

berg und dem Pyhrn
16.00–17.00 Uhr: Pfarrbewohner von Liezen-West
17.00–18.00 Uhr: Pfarrbewohner von Liezen-Nord, Oberdorf;

Innenstadt und Liezen-Süd
18.00 Uhr: Abschluss des Anbetungstages mit dem eucharis-

tischen Segen
19.00 Uhr: festlicher Gottesdienst in der Kirche Weißenbach

Gänseblümchen-
Cremesuppe

3 Handvoll Gänseblümchen-
blüten, 2 gekochte Kartoffeln, 

1 Tasse Wasser,
0,5 l klare Gemüsesuppe,

1 EL Dinkelvollkornmehl, 
4 EL Sauerrahm, Meersalz, 
frischer schwarzer Pfeffer, 

geriebene Muskatnuss, 
4 Scheiben Brot – gebäht,
25 g Butter, 100 g Obers.

Blüten waschen und gut abtropfen
lassen. Einige Blüten beiseite
legen, die restlichen klein hacken.
Die gekochten Kartoffeln würfeln.
Blüten und Kartoffel im Wasser
kurz aufkochen lassen. Pürieren
und mit der klaren Gemüsesuppe
aufgießen. Mehl und Rahm
mischen, in die Suppe rühren. Mit
Salz, Pfeffer und Muskatnuss
abschmecken. Die Brotwürfel bräu-
nen, oder in Butter knusprig bra-
ten. Die heiße Suppe in Teller
geben, mit Brotwürfel bestreuen
und mit Schlagsahne und ein paar
Gänseblümchenblüten garnieren. 

Die Feier der Karwoche im Pfarrverband
Palmsonntag, 17. 4.:
08.30 Uhr: Palmweihe am 

Dorfplatz Lassing
08.45 Uhr: Palmweihe bei der 

Volksschule Weißenbach
10.15 Uhr: Palmweihe beim 

Kriegerdenkmal Liezen

Gründonnerstag, 21. 4.:
19.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

in den Kirchen in 
Lassing und Liezen

Karfreitag, 22. 4.:
14.55 Uhr: Schweigeminuten 

und Kreuzwegandacht 
in der Verabschiedungs-
halle Liezen, in der 
Kalvarienbergkapelle
in Liezen und in den 
Kirchen von Lassing 
und Weißenbach

19.00 Uhr: Karfreitagsliturgie in
Liezen und Lassing

Karsamstag, 23. 4.:
08.00–11.00 Uhr: Anbetung vor 

dem Hl. Grab in der
Pfarrkirche in Liezen

08.30 Uhr: Scheitelweihe in 
Lassing

Osterspeisensegnungen (siehe
nebenan)
20.00 Uhr: Osternachtfeier mit
Lichtfeier, Wortgottesdienst und
Tauferneuerung in Lassing



Gedanken zur Karwoche
Mit dem Segen Gottes schmeckt es besser

Es ist Karsamstagvormittag. Die Küche ist geputzt, die letzten Vor-
bereitungen für das große Osterfest werden getätigt. Plötzlich
ertönt die Sirene, es ist schon zwölf Uhr. Schnell den großen Wei-
denkorb ausleeren, die Köstlichkeiten für den Ostertisch wer-
den vorsichtig hinein gelegt und feierlich wird alles mit einer
bestickten Festdecke verhüllt. Der Korb wird noch schnell mit
Frühlingsblumen verziert und schon kann sich Familie Müller
auf den Weg machen. 
Hunderte Menschen haben das gleiche Ziel: In einer halben Stun-
de beginnt die erste „Fleischweihe“ in der Pfarrkirche und die-
se ist schon beinahe voll.
Rund 250.000 Steirerinnen und Steirer werden an diesem Tag
einer Osterspeisensegnung beiwohnen und erhoffen, dass die
heurigen Speisen für das Osterfest besonders gut schmecken

werden.

Die Ursprünge der Segnung von Osterspeisen sind mit der alten Fastenordnung verbunden. Während der
40-tägigen Fastenzeit durften weder Fleisch noch Milchprodukte und Eier verzehrt werden. Bereits im
7. Jahrhundert sind die ersten Fleischsegnungen zum Osterfest überliefert. Zunächst wurde Lammfleisch
gesegnet, das an die Verbindung des
Osterfestes mit den Riten des Alten
Testamentes erinnert. Erst 
später wurden andere Fleischarten
und der Osterschinken gesegnet. In
den meisten Segnungsriten lässt sich
die Segnung von Eiern, von Milch-
produkten und vom Osterbrot –
einem besonderen Weißbrot – seit
dem 12. Jahrhundert finden. 

Die Osterspeisensegnung erinnert
an die Mähler, die Jesus mit den
Menschen hielt, ermuntert zum Lob
Gottes und fördert Gemeinschaft und
Gastfreundschaft. 

Aufgrund des akuten Priestermangels ist es schon seit über zehn Jahren in der Steiermark der Brauch,
dass beauftragte Frauen und Männer dieser Segnung vorstehen. Dies wurde auch im kirchlichen Verord-
nungsblatt im Jahre 2008 (erstmals schon 1999) verdeutlicht: „Deshalb können nach Absprache mit dem
Pfarrer auch beauftragte Leiter von Wort-Gottes-Feiern einige Segnungen leiten:Adventkranzsegnung, Ker-
zensegnung am Fest der Darstellung des Herrn, Blasiussegen, Aschensegnung am Aschermittwoch, Seg-
nung der Palmzweige am Palmsonntag, Osterspeisensegnung, Kräutersegnung am Hochfest der Aufnah-
me Mariens in den Himmel, Segnung der Ern-
tegaben am Erntedankfest, Gräbersegnung am
Nachmittag von Allerheiligen“.

Die Pfarrgemeinderäte und pfarrlichen Mitarbei-
ter wünschen Ihnen einige fröhliche Stunden beim
gemeinsamen Mahl der Osterspeisen in den Fami-
lien. Aus dem nebenstehenden Infoblock entneh-
men Sie bitte die Beginnzeiten der einzelnen Spei-
sensegnungen.

Osterspeisensegnungen

11.00 Uhr: Altenheim Döllach (Pfr. Fischer)
13.30 Uhr: Petrikapelle am Zwirtnersee (Pfr. Fischer)
14.00 Uhr: Pfarrkirche Liezen (PA Weirer)
14.30 Uhr: Pyhrn im Feuerwehrrüsthaus (Pfr. Fischer)
15.00 Uhr: Pfarrkirche Lassing (PA Weirer)
16.00 Uhr: Kirche Weißenbach (Pfr. Fischer)
17.00 Uhr: Pfarrkirche Liezen (Pfr. Fischer)
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Die Team-Österreich-Tafel 
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Team Österreich Tafel – Verwenden statt verschwenden
Ein Projekt von Hitradio Ö3 und dem Roten Kreuz

In Österreich landet jedes fünfte Brot im Müll. Der Begriff „Wegwerfgesellschaft“ ist ein gelebter: Tonnen von
Lebensmitteln, die noch einwandfrei und frisch sind, werden entsorgt. Gleichzeitig gibt es eine Million Menschen,
die an der Armutsgrenze leben. Deshalb wurde die „Team Österreich Tafel“ ins Leben gerufen. Freiwillige Hel-
fer sammeln überschüssige, einwandfreie Lebensmittel und verteilen sie über die Rotkreuz-Dienststellen an
bedürftige Menschen.
Gespendet werden die Waren von Supermärkten, lokalen Lebensmittelgeschäften, Bäckern, Gemüsebauern
oder direkt von den Produzenten. 
Die freiwilligen Helfer des Team Österreich holen die Lebensmittelspenden ab, sortieren diese und geben sie
noch am selben Tag an Bedürftige ab.

Auch zwei Pfarrmitarbeiter, Christine Langbrugger und Rosi Capellari, engagieren sich bei diesem Projekt. Der
Pfarrbrief hat sie zu einem Gespräch gebeten:

Was motiviert euch, bei dieser sozialen Aktion mitzuarbeiten?
Durch unsere langjährige Mitarbeit im Sozialkreis der Pfarre haben wir
einen starken Bezug zur ehrenamtlichen Tätigkeit.
Nach bekannt werden der Tafel, haben wir uns näher über die Aktion
informiert. Als wir sahen, wie gut organisiert und mit wie viel Einsatz
und Begeisterung diese Aktion durchgeführt wird, waren wir sofort
bereit, mitzuarbeiten.

Wer kann Lebensmittel und Waren beziehen?
Jede minderbemittelte Person kann von der Tafel Lebensmittel beziehen. Weiter Informationen: jeden Samstag
bei der Tafel oder unter 0676 / 8754 40 200

Wann ist die Team Österreich Tafel geöffnet?
jeden Samstag in der Döllacher Straße (ehemals Christ-Lacke) von
18.00 – 20.00 Uhr

Welche Situationen sind besonders berührend?
Berührend war für uns der Tafel-Dienst am 24. Dezember, wo ungefähr
60 Familien Lebensmittel erhalten haben. Bedrückend war zu sehen,
wie viele Menschen in unserer Mitte von Armut betroffen sind. Es war
für uns ein besonderer Heiliger Abend.

Eure Bitten an die Pfarrbevölkerung:
Wir wünschen uns, dass die Pfarrbevölkerung minder bemittelte Menschen in ihrem Umfeld auf die Aktion auf-
merksam macht. Es braucht sich niemand dafür zu schämen, die Tafel in Anspruch zu nehmen. Gäbe es diese
Aktion nicht, würde ein Großteil dieser Lebensmittel entsorgt werden.

Kirchengroßputz
Für den Kirchenputz werden flei-
ßige Hände gesucht. Besonders
auch die Eltern der heurigen
Firmlinge und Erstkommunion-
kinder sind eingeladen:

Montag, 18. 4., 8.30 Uhr
Pfarrkirche Lassing

PS: Je mehr mithelfen, desto
schneller ist die Arbeit verrich-
tet! ;-)

Gute Stimmung
beim Kinder-
fasching



Pfarrverband

In die ewige Heimat 
sind uns vorausgegangen:

LIEZEN:
Maria Glaser (71)
Juliana Reichenpfader (87)
Rupert Zechner (86)
Amalia Sallfeldner (77)
Alfred Zamberger (69)
Margaratha Göls (71)

LASSING:
Josef Weichbold (90)
Maria Fluch (92)

Kinder Gottes 
wurden durch
die Taufe:

LIEZEN:
ein Sohn Samuel von Mag. (FH) Daniela
Fössleitner und Dietmar Pollheimer
ein Sohn Luis Karl von Cornelia und
Franz Salzinger (Weißenbach)
eine Tochter Sarah Elisabeth von 
Simone-Johanna Knaus und Thomas
Wolff (Weißenbach)
eine Tochter Marie von Manuela 
Werzer und Anton Bierbaumer (Weißen-
bach)
eine Tochter Sarah Elisabeth von
Kathrin Lausegger und Alexander
Schweiger
ein Sohn Maximilian Peter von Mag.
Sigrid Seelig und Mag. Michael Piber
ein Sohn Adam von Mag. Dorota und
Mag. Anton Buchmann (Weißenbach)
ein Sohn Marc von Claudia Schwarz-
lechner und Manfred Maier

LASSING:
eine Tochter Sophia Maria von DI Dr.
Gerhard Glaser und DI Anita Stein-
berger Glaser
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Sie sind herzlich eingeladen –
aktuelle Veranstaltungen im Pfarrverband

Bibelgebetskreis
Montag, 4. April, 19.00 Uhr im Pfarrhof Liezen

Selba-Club
Montag, 11. April, 14.00 Uhr bei der Kirche Weißenbach

Eltern-Kind-Treffen
Dienstag, 12. und 26. April, jeweils von 10.00 – 12.00 Uhr im
Pfarrhof Liezen (Jungscharraum)

„Die Feier der Karwoche“
Treffen für WortgottesdienstleiterInnen, LektorInnen und 
Interessierte
Dienstag, 12. April, 19.00 Uhr, Pfarrhof Rottenmann

Gebet für Ehe und Familie
Mittwoch, 13. April, 19.30 Uhr, Pfarrhof Liezen

Ökumenische Bibelrunde
Mittwoch, 27. April, 19.45 Uhr im Pfarrhof Liezen

Frauenforum
Donnerstag, 28. April, 19.00 Uhr
Thema: „Israel, das Heilige Land in Wort und Bild“
Den Abend gestalten Peter und Magdalena Kirisits, die sich einen
jahrelangen Wunsch erfüllt haben und von ihrer beeindruckenden
Reise berichten werden.

Jugendvesper
Freitag, 29. April, 19.30 Uhr in der Kirche Trieben

Blick ins Internet
• Sich mal Zeit nehmen, um Fragen hinterher zu kommen, die sich

immer wieder aufdrängen und auf morgen verschoben werden
• einmal klarer sehen wollen, was es mit Gott auf sich hat
• einmal der Sehnsucht der Seele nach Mehr nachgeben
Das ist das Ziel von Update Seele! 
Mehr dazu unter: www.update-seele.de
Typisch – Katholisch: Lexikon der Deutschen Bischofskonferenz
katholisch – eine eigenartige Lebensform, ausgelassen und streng,
Fasching und Karfreitag, und dann noch der Papst. Die Facetten
des Katholischen werden in 100 Stichworten ausgebreitet. Mehr unter:
www.kath.de/lexika/typisch_katholisch

Herzlichen Dank für Pfarrbrief-Austrägerdienst
Die Pfarre Liezen bedankt sich auf diesem Weg bei Frau Elisabeth Lettner,
die trotz Krankheit jahrelang den Pfarrbrief in ihrem Wohnhaus ausgetragen
hat. Nun ist es ihr aufgrund der Beschwerden nicht mehr möglich, diesen Dienst
weiter zu übernehmen. Erfreulicherweise hat sich Frau Elisabeth Sulzbacher
spontan bereiterklärt, diese Aufgabe zu übernehmen. Beiden ein herzliches
Vergelt’s Gott!

Friedhofsverwaltung Liezen:
Friedhofsverwalter Andreas Lammer

Sprechstunde:
montags, von 16.30 – 17.30 Uhr

im Pfarrhof Liezen (03612/22425-23)
bzw. Terminabsprache unter 

0676/73 23 150

Friedhofsverwaltung Lassing:
Friedhofsverwalter Reinald Krenn, 

Tel. 03612/82 6 56

Quellennachweis:
S 1:Benko;S 3, 5:Röck;S 3: blo24.at;Peter Köhl /
Pixelio;S 4:bilderbox;S 6:Team Österreich
Rest:Pfarrarchiv
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Die Pfarrkanzlei in Liezen ist MO, MI und FR von 8.00 bis 11.30 Uhr und am FR auch von 14.00 bis 17.00 Uhr besetzt.
In Lassing sind jeden 1. und 3. Montag im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr Kanzleistunden im Pfarrhof (4. und 18. 4.)
Außerhalb der Lassinger Kanzleizeiten wenden Sie sich bitte zu den angegebenen Kanzleiöffnungszeiten in Liezen!
Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw. per email an kath.pfarramt@liezen.at. Aktuelle
Informationen unter: www.pfarre-liezen.at und unter www.facebook.com/pfarrverband.liezen
Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfr. Mag. Andreas Fischer unter der Telefonnummer 22425-12 und PA Mag. 
Martin Weirer unter 22425-21 auch außerhalb der Kanzleizeiten, sowie Seniorpfr. Josef Schmidt unter 23860 zur Verfügung.

Der nächste Pfarrbrief erscheint am
Donnerstag, dem 28. April 2011.
– Wir bitten die Austräger wieder um
ihren wichtigen Dienst.

Gottes-
dienste 04 2011
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zum Schmunzeln …
Fritzchen kommt nach Ostern wieder in die Schule! Der Religionslehrer fragt ihn: „Fritzchen, warum ist
Jesus gestorben?“ Fritzchen antwortet: „Herr Lehrer, ich war jetzt 2 Wochen krank, ich hab gar nicht
gewusst, dass er krank war!“


